
	
  

Seite 1 von 1 © Nganchu.de 2015 

Regeln r: 
 
Konsonantisches r: 
 
Das r wird als Konsonant gesprochen 
1. wenn das r vor einem Vokal steht und beide in derselben Silbe stehen: Rad, bereit, 
fahren, sprechen, Straße, hören, grün, frieren, antreiben... 
2. wenn das r nach einem kurz offenen Vokal oder nach kurzem a steht und beide in 
derselben Silbe stehen: Garten, Wort, Herz, kurz, Kirche, Bürger, fördern...  
Hier wird das r weniger stark ausgesprochen als z.B. am Wortanfang (nur eine 
Andeutung von r).  
 
Wenn das r nach einem langen a steht, wird es zwar konsonantisch gesprochen, jedoch 
nicht so stark artikuliert wie z.B. vor Vokal, ebenso wie nach kurz offenen Vokalen: Haar, 
Gefahr, gar, Art... (nur eine Andeutung von r)... 
Auch Doppel-r unterscheidet sich in der Aussprache nicht vom einfachem 
konsonantischem r: Pfarrer, verwirrt, irren, Herren, knurren... 
 
Vokalisches r: 
 
Das r wird als Vokal gesprochen 
1. wenn das r nach einem lang geschlossenen Vokal oder nach lang offenem e steht, 
sofern das r und der Vokal in derselben Silbe stehen: Erde, werden, Bär, Tier, wir, Ohr, 
Spur, gehört, Tür... 
2. wenn das r in den Vorsilben er- ver- und zer- steht: erfüllen, vermeiden, zerteilen... 
3. wenn das r in einer Endsilbe mit -er steht: Mutter, Kinder, Lehrer, ändern, anders, 
hundert, du wanderst... 
Die Buchstaben -er werden dabei zu vokalischem r zusammengezogen und nicht 
getrennt gesprochen. 
  
Wenn in einem Wort ein vokalisches und ein konsonantisches r aufeinander folgen, 
werden beide nacheinander gesprochen: verreisen, erreichen, zerreißen, Vorredner... 


